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Swingolf in Corona-Zeiten 

Ein Leitfaden für den Turniersport 

Einhaltung der Hygienevorschriften und der Abstandsregeln sind in Corona-Zeiten ein Muss. 
Hierbei muss man die Regeln der einzelnen Bundesländer und Kommunen berücksichtigen. 
 
Für den Turniersport solltet ihr folgende Punkte beachten: 
 

 Solange Hotels und Gaststätten geschlossen haben, sind mehrtägige 
Veranstaltungen kaum möglich. 
 

 Bei der Turniereinladung sollte jeder Teilnehmer seine E-Mailadresse angeben, damit 
er persönlich informiert werden kann über Änderungen, Startzeiten etc. 

 
 In der Einladung sollten auch die jeweiligen Regeln des Bundeslandes zwecks 

Fahrgemeinschaften stehen. 
 

 Bei der Begrüßung achtet auf den nötigen Sicherheitsabstand, bei größeren 
Turnieren sollte eventuell nur ein Vereinsvertreter anwesend sein. 

 
 Verschickt per E-Mail oder anderen Medien die Turnier- und Platzinfos, damit jeder 

informiert ist und es so wenig wie möglich Rückfragen gibt. 
 

 Versendet die Startzeiten an eure Teilnehmer. 
 

 Scorekarten zum Selbstabholen auslegen.  
Man kann auch Apps wie M-Scorecard (darin sind fast alle Swingolfplätze hinterlegt) 
verwenden und die Scorekarte dann per E-Mail an die Turnierleitung senden. 

 
 Handschlag und Umarmungen entfallen. 

 
 Jeder holt seinen Ball nach dem Einlochen selbst aus dem Loch. 

 
 Sollte eine Gruppe auf eine andere auflaufen, ist abstandhalten das Gebot. 

 
 Siegerehrungen müssen auch mit der nötigen Distanz ausgeführt werden.  

Hierbei empfiehlt sich ein separater Tisch mit den Preisen, Pokalen, Urkunden, an 
dem sich jeder Preisträger seinen Preis abholt. 
 

 In geschlossenen Räumen sollte man auch über eine Communitymaske nachdenken. 
  


